Tipps für sicheres Chatten

  Es ist wichtig, dass du nicht nur mit gleichaltrigen Personen über deine Erfahrungen im Internet redest. Such dir auch eine erwachsene Vertrauensperson. Dieser Person muss du alles sagen können. Vorzugsweise sind das deine Eltern, Gotte oder Götti usw. 
  Chatte am Anfang nicht allein. 
  Denk dir einen guten Spitznamen aus. Dein richtiger Name ist dein Geheimnis. Nimm einen Phantasienamen, der keinen Rückschluss auf dein Geschlecht und Alter erlaubt. 
  Verrate nie deine richtige Adresse, deine Telefon- oder Handynummer und deinen Nachnamen. Gib auch nie deine E-Mail-Adresse heraus. 
  Nicht nur Erwachsene können im Internet aggressiv und bedrohlich sein. Häufig sind es auch Menschen in deinem Alter. Sage Nein, wenn du im Gespräch in Themen verwickelt wirst, die dir unheimlich vorkommen. Wo es unangenehm wird, da darf man unhöflich und frech sein. Verlass den Chat oder das Messengerprogramm. Du hast das Recht aufzuhören. 
  Wenn du mit Fragen nach Körper, Sex und deinen intimen Gewohnheiten belästigt wirst, wirf den Frager raus, sperre ihn und informiere den Webmaster. Drohe damit, deine Eltern zu holen. 
  Lasse dich von niemandem aus dem Internet bedrohen oder zu Dingen hinreissen, die du im normalen Leben niemals tun würdest. 
  Überleg es dir gut, wenn dich jemand per Webcam sehen will. Erwachsene, die sich vor Kindern nackt zeigen wollen, gibt es heute nicht bloss im dunklen Park. Sie haben eine Webcam und wollen, dass du ihnen zuschaust. 
  Triff dich nicht mit Leuten aus dem Chat! Man weiss nie, wer dahinter steckt. Wenn du aber denkst, ein Treffen sei möglich, dann informiere unbedingt deine Eltern über Zeit und Ort. Besser ist, wenn dich beim ersten Mal eine erwachsene Person begleitet. 
  Sei vorsichtig, wenn du von jemandem auf eine Homepage eingeladen wirst. Manchmal installiert sich beim "Betreten" dieser Page ein teurer Dialer.
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